
Chanukka 5784

 Danach �ndet ab 19:30 Uhr 

LeChaim—auf das Leben!
ein jüdischer Musikabend mit der Band

Folkadu - "Shorashim"
im Saal des CVJM statt

Eintritt frei

Veranstalter:
Israelitische Religionsgemeinsch� Württembergs
Hospitalstraße 36
70174 Stuttgart
Tel. 0711 22 836 34
verwaltung@irgw.de

13.12.2023 
Zum Zünden der Chanukka-Kerzen 
laden wir Sie herzlich auf  den Platz 
vor dem CVJM Kiesstraße 3 in 
Esslingen am Neckar ein.

Beginn ist 18:30 Uhr



Mit der Band FOLKADU erleben Sie die Magie 
jüdischer Musik. Ihre einzigartige Kombination aus 
Gesang, Oud, Akkordeon, Trompete und dem uralten 
Schofar scha� einen Klang, der Traditionelles mit 
Zeitgenössischem verbindet und verschiedenste 
Facetten jüdischer Musik zeigt. Mit einem Repertoire 
aus sowohl bekannten als auch vergessenen Komposi-
tionen und Gedichten in Hebräisch, Jiddisch und 
Ladino baut FOLKADU eine multikulturelle musika-
lische Brücke zwischen Orient und Okzident und 
fördert dabei ein Verständnis, das zugleich zeitlos 
und höchst aktuell ist.

Yael Gat - Gesang, Trompete, Schofar
Ira Shiran - Akkordeon 
Doron Furman - Oud

Folkadu - "Shorashim"

Programm

Vor dem CVJM-Heim

18:30 Entzünden der Chanukka-Lichter
            Grußwort Prof. Barbara Traub (IRGW)
            Grußwort OB Matthias Klopfer
            Gebet Rabiner Pavlovsky 
            Kerzenzünden

Im CVJM-Heim

19:00 Einlass & Empfang im kleinen Saal
            mit Getränken und Sufganjot

19:30 Beginn Konzert Folkadu - "Shorashim"

Ab 20:30 Ausklang

Die Weisen im Talmud 
(Schabbat 21b) beschreiben das 

Wunder von Chanukka folgen-
dermaßen: Als die Griechen das 

Heilige Land besetzt hielten, drangen sie in das 
Hechal (das innere Heiligtum des Tempels) ein 
und entweihten all das dort vorhandene Öl. Nach 
dem Sieg der Hasmonäer fanden diese nur ein 
einziges Krüglein Öl vor, das anscheinend nicht 
angerührt worden war. Es enthielt eine Quantität 
Öl, die nur für einen Tag ausreichte. Damit wurde 
die Menora wieder angezündet – und ein Wunder 
geschah, indem das Öl acht Tage lang anhielt, bis 
neues, reines Öl hergestellt werden konnte.


